
Ä40

Antrag

Initiator*innen: Tobias Balke (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf)

Titel: Ä40 zu A2: Charlottenburg-Wilmersdorf  

gestaltet Zukunft

Antragstext

Von Zeile 71 bis 74:

Öffentliche Räume gestalten wir so, dass sie kühlend wirken: durch mehr Großbäume, 

Schattenflächen,schattenspendende große Bäume, Sträucher, Hecken, 

Fassadenbegrünungen, Sonnensegel über Spiel- und Sportplätzen und

 wassergebundene Oberflächen werden grüne KälteinselnErfrischungszonen , Parks und 

Aufenthaltsorte geschaffen, die auch an heißen Tagen gut nutzbar sind.

Von Zeile 84 bis 86 einfügen:

Wir setzten uns dafür ein, dass folgende Maßnahmen zum Gesundheitsschutz der 

Bürger*innen umgesetzt werden: Trinkbrunnen, Wasserspender auch für Haus- und 

Wildtiere, schattige Plätze sowie Grünflächen und Parks in der Nähe. Trinkbrunnen 

werden barrierefrei 

Begründung
Diese Ergänzung entspricht den Zeilen 279 - 284 des ersten Landeswahlprogramm-

Kapitels. Sie nennt zusätzliche Möglichkeiten und verwendet Begriffe, mit denen die 

meisten Lesenden angenehme Vorstellungen verbinden werden.
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